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SezugLpreis 50 psg. monatlich
vierteljährlich 1,59 Mk ., vorauszahlbar , frei ins Haus.
Ab ge holt  in unserer Expedition oder in den Zwcig-
ausgabestellen vierteljährlich 1,20 Mk . — Erscheint
Mittwochs und Samstags . — Redaknonsschluft
früh  8 Uhr . — Für Aufbewahrung oder Rücksen¬
dung nicht verlangter Manuskripte wird nicht garantiert.
Verlag ber „Gieße « er Zeitung " , Gießen.

Expedition : 5 üdanIage 21.

Anzeigenpreis 20 psg.
die 44 mm breite Petitzeile, für  Auswärts 80 Psg.
Die 90 mm breite Reklame - Zeile  72 Pfennig.
E r l r a b e i l a g e n werden nach Gewicht und Gräfte
berechnet . Rabatt kommt bei Ueberschreitung desZahlungs-
zieles (30 Tage », bei gerichtlicher Beitreibung oder bei
Konkurs in Wegfall . Platzvorschriften ohneBerbindlichkeit.
Truck der Gießencr Vcrlagsdruckerei , Albin Mein.

Nr. 89. Telephon  Nr . 302. Montag, dm i5 . Oktober 1917. Telephon  Nr . 363. 30. Jahrg.

Deutsche Landungen ans den russischen Inseln Leset und Dagö.
In Flandern große feindliche Verluste.

Jlmflicbe deutsche csgesbericvte.
Drei Dampfer, drei Segler.

Weinbergstr^ 811.

^ Ktdjtten
Mittel uerfügt(obaib,«eim Berlin,  12 . Okt. In Atlantischen Ozean und in

c Nordsee wurden durch unsere U-Boote wiederum
Dumpfer und 3 Segler versenkt.

►. Der Chef des Admiralstabs der Marine.

lttK-kttn wtb. Großes Hauptquartier,  13. Okt. 1917.
" Westlicher Kriegsschauplatz:

riedrjgem  Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht.
'unft durck i Die Schlacht in Flandern lebte nach kurzer Untec-

eDirektion irechung gestern von neuem auf. — Diesmal fühlten
e Engländer in schmälerer etwa 10 Kilometer breiter
tont zwischen den Straßen Langemarck—Houthoulst
ad Zonnebeke—Morellde die Angriffe; ihr Einsatz an
Ullcristischen Mitteln war besonders stark. — Nach
chrmaligem ergebnislosem Ansturm gelang cs der
glischen Infanterie zwischen Bahnhof und Dorf Poel-
pclle im Trichtergeländevorzukomrnen. In tagsüber
^dauernden erbitterten Kämpfen Waisen unsere Trup-
n den Feind beiderseits des Pendsbeckzurück. — Unsere
tellungen in und südlich von Poelcapelle wurden vor-
ittags und mit frischen Kräften am abend erneut ver¬
blich angegriffen. — Starker Druck des Gegners richtete
h auf Passchendaele; auch hier mußten die Engländer
h mit einem schmalen Streisen unser.es Vorfeldes be¬
lügen; der Ort ist in unserem Besitz. — Oestlich von
onnebeke brachen die feindlichen Angriffe zusammen;
rch bei Houthoulst scheiterte ein starker Vorstoß. — Im

en betrügt der mit schweren blutigen Opfern vom
e erkaufte Gewinn an zw>i Einbruchsstcllenetwa
ilometer Boden. Ueberall sonst war sein Einsatz

eblich. — Die Nacht hindurch hielt der Artillccie-
' jps an ; heute Morgen steigerte ec sich wieder zum

)ie besten

lSSc|Vcl"
Ersatz-

lesen
>sse Posten prompt

mer,Köln RI,.
)8,Ferr\§p.B3707
;en Sie Offerte,
luster per Post-
achnahme.

irer für
el Ia

ch, und

fta
talität.

^»umelfeuec zwischen der Lys und dem Kanal Comincs
"Ipern. Nach den vorliegenden Duldungensind bis

:c keine neuen Angriffe erfolgt.
Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
In einigen Abschnittender Aisnefront war auch

.tSdukte, MÜNchM'stern die Kampftätigkeit lebhaft. — Am Osttcrl des
■ ^ hmiin des Damcs brachen thüringische Sturmtruppen

»och wirkungsvoller Feuervorbereitung in die franzö-
^chen Stellungen nördlich der Mühle von Vauxciere
n. In 400 Meter Breite wurden dem Feinde mehrere
wlienlinien entrissen; zahlreiche Gefangeneblieben in
rserer Hand.

Oestlichcr Kriegsschauplatz
Bon der Düna bis zur Donau keine größeren

limpfhandlungen.
M a zedou i sche Front.

Außer lebhafter Artillerietätigkeit im Cernabogcn
lld für die Bulgaren ersolgreichen Erkundungsgefechten

Doiran-See nichts Besonderes.
Der Erste Gcneralqumtiermeistec: Ludendocff.

ielfach erprobtes weiches
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Berliy,  13 . Okt., abtnds. In Flandern wechselnd
iarke Fcuertätigkcit. Kerne Jnfanteriekämpfe. — An
kl, übrigen Lands,outen nichts von Bedeutung. — In
ilneinsamer Unternehmungvon Teilen des Heeres und
kc Flotte haben wrc auf der Insel Oestl (Rigaischer
licerbusen) Fuß gefaxt. »

2i ooo Tonnen versenkt.
Berlin, .13 Okt. Neue Unterseebootserfolge im

Sperrgebiet um England: 21000 Brutto-Rcg. Tonnrn.
Der Chef des AbmiralstabS der Marine.

wbt. Großes Hauptq uartier,  14. Okt. 1917.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Nupprecht.
Auf dem Kampffelde in Flandern sind dem Trommel-

meczwischen Lys und Deute am gestrigen Morgen An-
ciffe nicht gefolgt. — Tagsüber blieb die Feuertätigkeit

f n öcc Küste und vom Houthoulstec Walde bis Gheluvelt
ebhrift und war vornehmlich am Abend gesteigert. —

*8tocfe französische und englische Erkundungsabteilungen

stießen an einigen Stellen gegen unsere Linien vor; sie
wurden abgewiesen. — Im Artois uno nördlich von
St . Quentin lebte das beiderseitige Feuer in Verbindung
mit Aufklärungsgefechten vorübergehendauf.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Im westlichen Teil des Chemin des Dames ze t-

weise starker Artilleriekampfan der Straße Laon—Sois-
sons. — Gegen die von uns nördlich der Mühle von
Vaurclere genommenen Gräben führten die Franzosen
gesUrn 5 starke Gegenangriffe, die sämtlich ergebnislos
und verlustreich scheiterten.

große

fordert ein großes Geschlecht! Cs
gilt die Zukunft unsrer Kinder, unft cs
Voltes, unsres Vaterlandes! Zeder
einzelne, der die I . Kriegsanleihe
zeichnet, stärkt das Heer, stärkt das
Reich und stärkt dis Sicherheit der
jetzigen und aller vsrangsgangenen
Kriegsanleihen.
Allgemeine Wehrpflicht draußen,

- allgemeine Zeichnungspsiicht
drinnen!

Tu' Deine Pflicht!

Oestlichcr Kriegsschauplatz:
Nach wohlducchdachter Vorbereitung hat in vorzüg¬

lichem Zusammenwirken von Armee und Marine ein
gemeinsames Unternehmen gegen die dem Rigaischen
Meerbusen vorgelagerte, als Stützpunktstark ausgebaute
russische Insel Oesel begonnen. — Nach .umfangreichen
Minenräumerarbeiten in den Küstengewäsftrn wurden
am 12. Oktober, morgens, die Befestigungen auf der
Halbinsel Sworbe, bei Kielkond, an der Tagga Buück
und am Soeie-Sund -unter Feuer genommen. Nach
Niedeikämpfungder russischen Batterien wurden Trup¬
pen geland t . -- Hierbei wie bei dem Geleit der Trans¬
portflotte durch die russischen Minensperren hoben die
beteiligten Seestreitkräfte den fuschen Unternehmungs¬
geist und das Können der Flotte trefflich bewährt, ohne
jeden Schiffsvcclust ist dieser erste Teil der Operation
voll gelungen. — Die in der Tagga Bucht an der Nord-
Westküste der Insel ausgeschifften Truppen haben in
frischem Draufgehcn den Widerstand der Russen̂ schnell
gebrochen und sind im weiteren Vordringen nach Süd
osten. — Zerel, an der Südspitze der Halbinsel ^ wecbe,
und Arensburg, die Hauptstadt der Insel Oesel, brennen.

Zwischen Ostsee und Schwarzem Meer ist die Lage un¬
verändert.

Mazedonische Front:
Bei heftigen Regengüssennur bei Monastir und

am Cernabogen lebhafte Artillerietätigkeit.
Der Erste Generalquartiermeister: Ludendorff.•

Berlin,  14 . Okt., abends. Im Westen wechselnd
starker Feueckampf in Flandern und nordöstlich von
Soissons. — Die Operationen auf der Insel Oesel ver¬
laufen plangemäß.

Nur nicht Nachlassen!
Diesen Mahnruf, den unser Hindenburg an die

Hansestädte richtete, gilt auch für uns Frauen! Die
7. Kriegsanleihe in Höhe vieler Milliarden fordert die
oberste Heeresleitung— fordert unser Hindenburg von
unserm Volk, um unseren bis dahin so siegreich geführten
Verteidigungskrieg, jetzt, wo endlich die Kräfte unserer
Feinde an allen Fronten erlahmen, so schnell und sieg¬
reich zu Ende führen zu können Gibt es ein Opfer,
welches zu groß wäre, uns dieses Ziel erreichen zu helfend
— Aber handelt es sich denn bei der Zeichnung von
Kriegsanleiheüberhaupt um ein Opfer'? — Wer nicht
nur sein Geld in Kriegsanleihe anlegt, sondern auch
seinen Kredit in Anspruch nimmt, um ihn durch Zeich¬
nung von Kriegsanleihe dem Vaterlande nutzbar zu
machen, — verteidigt ja nicht nur sein Vaterland, son¬
dern auch seine heimatliche Scholle, Haus und Hof,
Heimat und Herd. Und auch, wenn er nichts von alle¬
dem besäße, sichert er sich für sein Alter und seinen
Kindern und Kindesktndern den Lohn seiner Lebens-
arbeit, — der bei einem verlorenen Krieg für uns alle,
ob reich oder arm, mit verloren sein würde. - Wir
und unsere Kinder wären nicht nur ein unglückliches,
geknechtetes, — sondern auch ein bettelacmes Volk. —
Darum, wer Kriegsanleihezeichnet, soviel ihlu sein Geld
und sein Kredit nur irgend gestatten, tut nicht nur seine
vaterländische Pflicht, — macht nicht nur die denkbar
sicherste, lohnendste und denkbar notwendigsteKopitalS-
anlage — weit notwendiger und dringender als wenn
ec sich gegen Hagel oder Feuer oder Einbruch versichert.
— Das sollten auch unsere deutschen Frauen bedenken,
denen heute ja in so weitem Umfange die Verwaltung
des Familienvermögens und die Sorge für die Zukunft
ihrer Kinder obliegt. — Hier, wo das wohlverstandene
Interesse der Familie und des eigenen Hauses sich so
vollkommen mit deui des Vaterlandes deckt, darf es
uns doch wahrhaftig nicht schwer werden, dem Vatec-
lande zu geben, was es in letzter schwerster Entscheidungs¬
stunde braucht. Darum noch einmal: „mit Hindenburg
durchhaft-n unb nicht Nachlassen bis zum letzten vollen
deutschen Siege, wie er ja gottlob heute vor der Tür
steht!"

Gräfin von Schwerin -Läwitz.

flu$ Stad! und Iml
Verleihung von Ehrenurkunden an irnsettrst-

ständige Personen des Handwerkerstandes Die
Handwerkskammer Dacmstadt wird, wie früher Jahren,
an unselbständige Personen des Handwerkerstandes, Ge¬
sellen, Gehilfen pp., die mindestens 25 Jahre in ein
und demselben Betriebe ununterbrochen  tätig ge¬
wesen sind, als Anerkennung für die treue
Arbeit Ehren -Urkunden  verleihen. Bei dem wirt¬
schaftlichen Aufschwung, den eine große Zahl Berufs¬
gruppen in den zwei letzten Jahrzehnten genommen
hat, ist ein öfterer Wechsel im Personal wie früher zu
verzeichnen. Ein Verbleibenvon 25 Jahren bei ein und
demselben Meister gehört immerhin schon zu den Selten¬
heiten und setzt Treue, Fleiß, Ehrlichkeit und rechtschaf¬
fenen Sinn voraus. Diesen Personen zur Anerkennung
und anderen zur Aneifecung dienend, sollen die vor¬
genannten künstlerisch gehaltenen Ehren-Urkunden nach
folgenden Verleihungsbestimmungen  verliehen
werden. 1. Die Verleihung erfolgt an Weihnachten. 2.
Die Anträge zur Verleihung sind von der gewerblichen
Korporation, der der Arbeitgeber angehört, bei der Hand¬
werkskammer zu Darmstadt bis stätestens 15. Novem¬
ber  d . IS . elnzureichen. 3. Ten Anträgen ist ein aus-



führltcher Lebenslauf des zur Auszeichnung Borge-
schlagenen , ein von dem BetriebSinhabec ausgestellte - ,
octSpoltzeilick ) beglaubigte - ArbeitSzeugniS , da - gleich
zeitig den Nachweis der 25jährigen ununterbrochenen
Dienstzeit in ein und demselben Betriebe enthalten muß.
sowie ein von der Polizeibehörde ausgestellte - Leumunds-
zeuguis beizuschließen.

* Gießen . 13 . OKI . Herr Finanzminister 9r . Becker
hatte als Vorsitzender der Landesstelle für vüterländische
Zwecke im Verein mit Herrn Prooinzialdirektor l)r . U sßnge r
eine Versammlung von Vertrauensmännern aus der
ganzen Provinz nach Kietzen eingeladen . Diele Hundert
Herren waren der Aufforderung gefolgt trotz der Ueber.
lastung mit beruflichen Arbeiten aller An . Das EErgebnis
war der einmütige Beschlutz , die Zeit bis zum letzten
Zeichnungstaqe durch Hausbesuche unermüdlich auszu.
nützen , damit die Provinz Oberhessen hinter den anderen
Provinzen nicht ^urückstehe und ihren guten Teil zum
Gelingen der grogen vaterländischen Ausgabe beitrage,
deren Lösung wieder eine Krotztat des ganzen deutschen
Volkes werden müsse.  In jedem Dorfe müsse ein
Wettstreit entfacht werden , auch die Dörfer unter sich
mützten den Ehrgeiz haben , obenan  zu stehen.

Unsre ganze

wird in diese «-Gegenwart erobert . Um
Großes aeht 's , um alles ! Und wenn

Ou den kctzten Groschen dem Vater»
lande leihst , armselig und klein bleibt ŝ
immer noch gegenüber dem , was

draußen im Heid jeder einzelne leistet.

Also

fort mit törichter Aengstlichkeit,

fort mit „Wenn " und „Aber " ,
fort mit Klagen und Zaudern!

Vede nicht ! Frage nicht!

Zeichne!

Mkbellerlilig der Ernährung
In den kleineren Städten.

Wir t ! fahren von unterrichteter Seite : Im Ec.
näh ' ttnüobclrat des Reichstages ist die Lage jener Vc-
völk . rungstrtlf . die weder mit Brot noch mit Fleisch
sich selbst tursorgen , gleichwohl aber aus dem Lande
oder in kleineren Städten innerhalb sogenannter Ueber.
schlltzkreise wohnen , eingehend erörtert worden.

. weit cv sich um zwangsläufig im ganzen Reiche
nach Nopftetlen gletchmätztg verteilte Lebensmittel Han-
delt bestehen Klagen der nicht selbstversorgungvbcrechttgten
Bevölkerung in Ucberschußkceisen nur dann , wenn die
eigene Erfassung der Produktion in Ucberschntzkretsen
zu wünschen übrig läßt . w m

Dies hat sich bisweilen bei der Butterversorgnna
^ « kbor gemocht , indem in Industrteorten . die in
ländlichen Kreisen verstreut liegen , hier und da unge-

.iBf.oln(c»u Erfassung ha
>a," dNch. n Produktion üttitiü .vrrden konnten Lerarllge
SMantn nieten Virslummcn , lunm blt straffe Slsassuoa
het Produktto » ollrnlhalbf » durchgesühtl wird.

Zln der Hlrischvcrsotgung llegk » die Bcthällnisse
injoser » anders , als mit Scmächligung des Krieaser.
»ährungSanUkS die einzelnen Landrszenlralbehäiden
obe » deren uachgeordnete Stellen in der Laar sinh , die
tLochenmrnge dort l-erabzusetzen . wo die Möglichkeit

? 1“k C, dirsorgung mit NoHrungümillcln
also tn,besonder » In rein ländlichen Pezirkrn.

t S ist dabei ober als unbedingt notwendig erachtcl
wordei, . dle >1» duftrikgk »itinden mit einem der !abl
der Persorgungsbrrcchliglen voll enl .pcechende, , Fleisch.

belle, «rn . Die - gilt in ers . ee Linie für die
in ländlichen » rri,k „ liegende » industriellen CiU die
Uo (j ihrer geographischen Lage nicht , u dcncn ^ arb 'r' rrn
in drneu dir Möglichkeit anderweiler guter Periorgung
besteht . Hier nuch .alfo unter Umstanden die Nation
V° " 2bv « ramm gevührt ivecden . auch wrnn ,'ic ionsl
im »rrisr nicht kliorderiich ist . Die Viehumlagc bittet
Jitnu stets dir Mügitchkeit . da sie nach der Hdchftmrnge
vcrcchnct tfl . "

^chlttßlich entstehen Schwierigkeiten in dcr Bcr.
teilung in ländlichen Kreisen für Richtselbstvcrsorger

bisweilen hinsichtlich der iogen .innten Nährmittel . Brot-
ausstrichminel und Erzeugnisse au - (Gemüse und Cbft
(Dörr - und Faßgemüse , Konserve » , Sauerkraut -. Alle
diese Tinge werden nicht gleichmäßig nach der Be»
völkerungSzahl , sondern nach der Bevölkerungsdichte
unter besonderer Berücksichtigung der gewerblich tätigen
Einwohnerklassen verteilt . Wenn in Ueberschußkcen 'en
die hier verhältnismäßig geringe BerteilungSmenge orE
dem Kopf der Bevölkerung verteilt wurde , so mußte
eine ungenügende Versorgung des Einzelnen die Folge
sein E - wird darum sorgsam darauf zu achten fein,
daß hier jene Waren aus Lebensmittelkarten verteilt
werden , deren Bezug nur denen ermöglicht wird , die
keine Möglichkeit eigener Versorgung hoben . Beispiels»

weise wird eS zweckmäßig sein . Fleisch , und Fettselb
verwraern keine Brotaufftrichmittcl zuzuwcisen.

Die Verteilung von Dörr - und Faßgemüse un
dergleichen wird auf die Landstädte industriellen Chara'
tcrs beschränkt werden können.

Bei Berücksichtigung dieser Gesichtspunkte wird et
sich ermöglichen lassen , den nicht selbftversorgungSbv

§ein

Dein

lve»
cechtigten Personen angemessene Rationen zuzuteilen
wobn die straffe Durchführung dcS Kartenprinzisß

bringt ß£

möglichst unter vorheriger Sammlung des Bedarst
fKundenlisten oder Bestelliystem ) selbstverständliche Lob
auSseyung ist.

Verantwortlich Alb in Klein  in Gießen.

Wichtige Aenderniigen im Schnell - u. Eilzugverkehr.

!»#
r }ief

ujcnn

l ) om IH . (Oktober  1917 an wird auf den Strecken der deutschen Eisenbahnen bis auf weiteres bej
Benutzung von Schnellzügen zu dem tarifmäßigen Schnellzugfahrprcis eine y' rgäriirrngogebnhr erhoben.

Sie beträgt bei einem
Fahrpreise bis zu 5 Mk. . :r Mk. über 55 bis 65 Mk . . . .

über 5 bis 10 Mk. .8 Mk. * 65 . 75 Mk . . . .
. 10 . 15 Mk. .13 Mk. . 75 . 85 Mk . . . .
- 15 . 25 Mk. .20 Mk. * 85 . 95 Mk . . . .
. 25 . 35 Mk. * 95 „ 105 Mk . . . . . . . 100 Mk.
« 35 w 45 Mk. . «r , -io Mk. * 105 . 115 Mk . . . . . . . 110 Mk.
. 45 . 55 Mk. .50 Mk. . 115 „ 125 Mk . . . . . . . 120 Mk.

und so weiter um je 10 Mk . steigend.

Die Ergänzungsgebühr wird durch Ausgabe von besonderen Ergänzungskarten erhoben.

Die in den Allgemeinen Ausführungsbestimmungen 0 IV . V und Vl zu 8 12 E . V. 0 . im beutst
Eisenbahn .Personen - und Gepäcktarif Teil I für

a ) Fahrten zu wissenschaftlichen und belehrenden Zwecken , für Schulfahrten und für Fahrten nach uni
von Ferienkolonien,

b ) Stipendiaten des Deutschen Museums von Meisterwerken der Naturwissenschaft und Technik in Müncht
c ) Fahrten im Interesse der Iugendflege,

vorgesehene Fahrpreisermäßigung wird vom 1. Oktober d . Is . an für Schnellzüge nicht mehr gewährt.

Die für den Monat Oktober 1917 ausgefertigten Monats - und Monatsnebenkarten find von der
gänzungsgebühr befreit . Dom 1. November 1917 werden auf den preutzisch . hessischen Staatsbahnen 2 Arten vo,
Monatskarten ausgegebcn , solche für Personenzüge zum bisherigen Preise und solche für Schnellzuge unter guschlat
von 100 v . h . des bisherigen Preises . Die nur für Personenzüge ausgestellten Monatskarten dUEen in Schnellzügei
nur benutzt werden gegen Lösung einer Ergänzungskarte für die betreffende Fahrt.

Die Bestimmungen über die Ausgabe . von Schnellzugzuschlagkarlen bleiben unberührt.

vom 1* . (Oktober 1917 an gelten alle rUiiige als zuschlagpflichtige Schnelllüge.
Nähere Auskunft erteilen die Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen.

Frankfurt  sMain ), den 14. Oktober 1917.
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Landwirte klagen — so wird uns berichtet — darüber , daß sie wegen Ueberlastnn,'
mit dringlichen Berufsarbeit keine Zeit finden , den oft nicht unbedeutenden Weg zur Zeichnung^
stelle zurückzulegen Mißlich sei ferner , daß nicht überall Abends , und nicht einmal Nachmittag!
Gelegenheit zur Zeichnung sei, endlich , daß die Neubeschaffung von Zeichnungsscheineü
Umständlichkeiten verursache.

Cs ist aber gar nicht nötig den Weg znr Zeichnnngsstellc zu machcu.
dluch ist nicht ein ZeichnnngSschein erforderlich.

Es genügt vielmehr ein« einfache Postkarte.
Zudem steht jeder Vertrauensmann , jeder Bürgermeister , jeder Pfarrer Lebr

oder Beaaue baeitwiMg zur Verfügung . '

Holgt den Führern ans Enreu « reifen . Holgt dem Vorbild teurer
Berufsgenone » . Ihr könnt jederzeit wieder flüssige Geldmittel schassen.

auch diesmal mit der Stadt getreulich zusammen .' >" ""'

Helft mit , daß oie 7 . Üriegsauleihe ein tereignis werde , teiif ^ ^

S ’ wih 5 "? ven Feinden über des deutschen Volkes nnzerbrech - i
lichen Wider,tandskraft die Augen öffnet . ^

» - »«<>» , »atz »«. Han » habt , » >«,'. , b «»«ui
i “ ' i - h - . n - - » .

Jlb « .0 . 1* , . Kerf »a iu . ückbl . ib . n?
Wer wird nicht mitgerifleu , wenn es heißt'

» - u .° ch « ** « * “ ».

l»chi.

vii &tojj

ln ff.

g7 .7«7 ° ch. 7

Landesstelle für vaterländische «tiutcfe
^cr I . Vorsitzende : ~ w - sa -* - -

Fmanzminister Tr Becker * Geschäftsführer:
"br Geheimer Fmanzrat Bastian

ratzt die kostbaren letztens Tage nicht ungenützt vornbergehc « ^
te.- gibt keine Möglichkeit, versä -..n..isse gntuimache». " ^ ^
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°» Kulan} °>. Sparkassen!!
Die Sparkassen sind bereit,

Dein Sparguthaben in Kriegsanleihe urnzuschreiben.

Dein Geld auf der Sparkasse bringt Dir etwa 3 1h °/o.
wenn Du aber für Dein Geld Kriegsanleihe nimmst,

so bringt es Dir etwa öVs 0̂ , das sind ungefähr \ 5/s °lo  mehr als bisher.
(nämlich5 Vs- 3 i/2 ----- 41/s - 28/s= 13/s = 1 5/s)

5 auf wr
Phöben.»Slsr̂ Äb«

E kV Mh
70 As,
MMk

-90M
100 tf,
HO Uh
120%

Du verdienst also ungefähr2°|o mehr al $ bisher
wenn Du Dein Sparguthabenin Kriegsanleihe umschreiben läßt.

- “ A
Dein Geld steht dann noch genau so sicher,

denn
lluch die Kriegsanleihe ist mündelsicher.

-hoben.
E. V. 0.

lnt deutsche

b f« Fahrten nach un

"d Technik in Münch«

r gewährt.
lrten smd von der Er
akbahnm2 Artenm
i)ncll3üge unter guschla
n dürfen in Hchnellziiger

Hersscker Liilliislilmm
Deutschlands einzige Glaubersalzquelle nach Ana¬
lyse und Heilwirkung gleich Karlsbad in Böhmen.
Unübertroffen bei Magen- und varmkrankbeiten, varm-
trägbeit. Nämmorrboicten. Leverleiden. 6al!enlteine, Nbeu-
matirmu; und Zuckerkrankheit; auch vorbeugendgegen

ÜlinUctarmkntrttnUung.
Wo nicht erhältlich , bei 30 Flaschen zum Vorzugspreise
von 55 Pfg . —M .16 .5O — m .Korb 17 .50 —direkt durch

Lullusbrunnen-'Gesellschastm. b.H.,
Bad Hersseld.

Badekur :Mai -September . | Auskunft :Magistrat , Hersseld.

Ährt.
KchneWge

DTTTTTTSTTGTTTTlITTTT

D€igenbrodtsches IJaushaUungspenslonat®
B lhuftadta. fi. (Pialz). ©
stz Vorziigl . prakt . u . thcor . hauöwirtschl . Zlusbildung
^ und zcitgcmäste Förderung der jungen Mädchen . Jsr
© Halbj .- u . JahrcSknrfc .Staatl . auerk.

ftättc f . HauShaltslchr . n . Hausbcamt . Aufnahme K)

15 . ^ kt. Beste Empfehl . » . Verpflegung . Prosp . gr. gj

u
wegen Ueberlastuiz

öeg zur Zeichnung

TDDTTTTDTTDTTTS DDTTG

Zeichnungsschckkii

stelle zu mache«

ftkatte.
da Ps « a , Lch

Als Sachverständiger
für

Dampf- ntiD Warmwasssr-̂ eizungs-
sowie Gas- und Wasserversorgungs -Anlagen

empfiehlt sich
liaitnu H Hasse

Lamboystr . 49a . Berat . Ingenieur
Beeidigt . Sachverstand , f. Gas-
und Wasserversorgungsanlagen
für die Gerichte im Herzogtum

Braunschweig.

Unilaiiienlliall!i'
Erholungssuchende finden in meinem
herrlichen am Walde gelegenen
Landhaus gute Pflege,' freunhehes

ß*. gemütliches Heim . Schöne Zimmer , grosser Garten , gut empfohlen.
[ JJOtbtW Ellkktzshr gute und reichliche Verpflegung.

, * Herrlicher Herbst und Winter -Autenthalt.
UttCl sl? " * Sceheim an der Bergstr ., Haus „Florida “.
amme»'
»is werde, dj'j
0eä «uzerbrechl

-isssv bedeut

ichevu -

Wachslvalzm piln
fii

-en

L

von Grammophonen oder dergl. ganz oder gc- jj
brachen; auch in kleinen Mengen ;« lra«fr « ge¬
sucht.

Ludwig Maier , Frankfurt a M.
Attgsbnrgerstr . 10 I. J

»che « '

i <kt

IiiltillilM^ iilln Me«
Gute Verpfleg . Milchkuren.

Sielbcck,
Holst . Schweiz.

Waldfrieden,
p. Tag v. 7 Mk . au . Prosp . freig.

Telefon Amt Eutin 268.

TftnfttÖtT'

Neuer Ijmen-paletot
Friedensware ), Oberweite 104,
u verkaufen.
Schneidermeister Huppert,

Seltersweg 83.

Ankauf — Derkanf
von

Alteisen , Lumpen , KRocheu,
Kupfer , Messing , Blei , Zink,
Zinn . re . MZbe '.n , Betten , Weiß¬
zeug, Gold - und Silbersachen
Münzen und Antiquitäten.
Louis Nvthesberger Gießen.

Einige 100 Kilo Bindegarn für
Handbindepresse hat abzugebeu
Karl Philipp , Grost -Karbeu.

Neu erschienen Das
Geschlechtsleben

des Weibes von Frau Dr. med . Anna Fischer-
Dückelmann ist der beste ärztliche

Ratgeber für Braut - und Eheleute . 17. Auflage , 240 Seiten
stark . — Mit vielen Abbildungen und einem zerlegbaren Modell
des weiblichen Körpers im vorgeschrittenen Stadium 75 Teile
darstellend . Die Verfasserin bespricht in freier aber durchaus der
zenter Weise die verschiedenen Fragen , über die Eheleute zur
Erhaltung der Gesundheit , der .lugendfrische und des Liebes¬
glücks , sowie im Interesse einer gesunden Nachkommenschaft
unbedingt unterrichtet sein müssen . Gegen Voreinsendung von
Mk. 4.— in Scheinen (Nachn . Mk. 4.30 ) franko durch Verlag
Sophus , Charlottenburg 1 GZ, Schliessfach 16.

Fatztalgersatz
om Kriegsausschuh für Oelc und Fette auf Grund von

Rundfragen bei Brauereien und prakt . angest . Versuchen
günstig beguiachtet , liefert als „Fafidichtc E ." einschl.
Kiste, 16 kg Inhalt , für Mk. 14.— gegen Nachnahme

Julius Franke , München , Bluteuburgstratze 43,11.

Sofort gesucht

tilcht.

Masch .-Sehlosser,
Schreiner od.ZsmmeHsuie

an Bandsägen für Metallbearbeitung,

kräftige Fabrikarbeiter,
jugendliche Arbeiter.

KabelwerkeA.-G.
Werk Frankfurt a. M. Heddernheim.

•

.
K

Soeben erschien neu in 90. Auflage

Hygi ®n®  fifer Ehe.
Aerztlicher Führer für Braut - und Eheleute

von Frauenarzt Dr. med. Zikel , Berlin.

Aus d. Inhalt:  Ueber d . Frauen -Organe . Körperliche Ehe¬
tauglichkeit und Untauglichkeit . Gebär - u . Still -Fähigkeit . Frauen,
die besser nicht heiraten sollten ! etc . — Enthaltsamkeit u . Aus¬
schweifungen vor der Ehe . Eheliche Pflichten . Keuschheit oder
Polygami . Hindernisse der Liebe etc . — Krankheiten in der Ehe.
Rückstände früherer Geschlechtskrankheiten . Vorbeugung und An¬
steckungschutz etc . Körperliche Leiden der Ehefrau . Ursachen u.
Heilung der weiblich . Gefühlskälte . Folgen der Kinderlosigkeit.
Gefahren später Heirat für die Frau . Hysterische Anfälle . Hygiene
des Nervensystems etc . — Bezug gegen Einsendung von Mk. 2.—
franko oder Nachnahme durch Medizin . Verlag

Dr. Schweizer & Co., Abt 236, Berlin NW 87, Repkowpl . 5.

Lustige Blätter
Durch wundervolle Bilder und packenden Text
das humoristische Leibblatt

aller Feldgraue« und Daheimgebliebeneu!
Feldpost - utid probe -Hbonnemente

e monatlich nur Mark 1,20 Ä
bei allen Buchhandlungen und Poftaustalteu. m

Verlag der Lustigen Blätter in Berlin DW. 68.

vir brssiscbe Eandes-fiypotbekenbanK
gewährt gegen kostenlose Bestellung oder Verpfändung
erster Hypotheken auf beleihuugsfähigeu Grundbesitz var-
leben, die zur Lelcdnueg von Kriegsanleihe bestimmt stuck
bis zum Höchstbetrag von Mk. 20000 zu bereits bekannt
gegebenenbesonders günstigen Bedingungen. Die Dar¬
lehen sind von der Bank aus unkündbar, vom Schuld¬
ner aus jederzeit kündbar. Der Darlehnszinsfuß ist nied¬
riger als der Kriegsanleihe-Zinsfuß. Bei späterer Herab¬
setzung des Kriegsanleihe-Zinsfußes durch das Reich kann
mit dem dann rückzahlbaren Nennbetrag der Kriegsan¬
leihe das Darlehen völlig getilgt werden.

Nähere Auskunft erteilt die Bank.

Ab Lager Hamburg
freibleibend:

13500 Dos. Sccmuschclpastc
vorzüglicher Brotaufstrich,

Wurst ähnelnd,
zu Mk . 2.42 per 1 Pfo . -Dose.

2800 Dosen Fischgericht
zu Mk. 2.50 per 1 Pfd . -Dose.

7500 Dosen lebcrwurst-
, artigen Brotaufstrich
zu Mk . 4.45 per 1 Pfd .-Dose.

1800 Dos. Krabbeni. Gelee
zu Mk . 3.60

Muster gegen Berechnung
Auch kleinere Quanten , aber nur
an Konsumenten , Behörden , Fa¬

briken :c.  lieferbar.
-Alles deutsche Ware -

fllfr«4 € StürRcn
Hamburg , „Seehaus h

lnzelbeimer
Rotwein

ganz vorzügliche Qualität
liefert in jpdem Quantum

P.C. Saalwächter
Weingutsbesit zer

Nieder-Ingeleim a. R

Schöne Besitze
in Angeln , volle Ernte und Be¬
schlag, empfiehlt nur an Selbst'
käufer billigst.

Kallmer , Flensburg,
Angelburgstrafie 8, 1.

Zwelwsdnungrbaur,
6 Zimmer , 2 Küchen , 4 Keller,
Balkon , Vorplätze , Stallungen,
2000 gm Gartenland , viel Obst -,
Johannis - u . Stachelbcerstr . 20
Minuten von Pinneberg und 3
Minuten vom Bahnhof Pvisdors
entfernt , ist für den Landbrand-
kassenwert zu verkauf . 4 Morgen
Gartenland kann noch herangc-
zogen werden.

Llugust Lück, Prisdorf

Fleisch-Ersatz
Ehampignou

Versand täglich frisch aus der
Deutschen Cdelpilz -Züchterei,

Franz Jos . Beck, Fulda.

r
für Obst - und Bahnversand

empfiehlt
P. UlUsner, HorbfabriK,

6ro$$-Umfta<tt.
Beschläge

für Proviantwagen NK 95 1 und
16 liefert schnell

Otto Scherf,
Fabrik für Beschläge

Weida i. Thür . Fernsp . 138.

Wir suchen
v e r k ä u flieh e

Häuser
an beliebigen Plätzen mit und
ohne Geschäft behufs Unterbrei,
tung an vorgemerkte Käufer.
Besuch durch uns kostenlos . 9iur
Angebote von Selbsteigentümern
erwünscht an den Verlag der
Vermiet*  u . Verkaufs-

Zentrale
Frankfurt  a « M*

Hansahaus .

Nhcnmatiömus , Gicht,
<vJschias , Gelenk -, Gesichts
Genickfchmcrz , Hexenschuß nsw.
wer davon befreit sein will , lasse
sich gratis Salbenproben senden
von I . Zahn , Ober -Ingelheim.

E>üch6r aus

galanter
Zeit mit Bildern von

Dore und Bayros
Casanovas Erinnerungen
Boccaccios Dekameron
1001 Nacht ^Erwachsene

Preis je 5 Mark
Portofrei gegen Einsen¬
dung des Betrages von

Dr . Potthoff & Co.
Berlin W 30.

Borzügt ^ phrbuch d. deutschen Sprache
2 . Rechnen 3. Schönschreiben 4. Rund¬
schrift 5. Stenographie Stolze -Schreh
6. Maschinenschreiben 7. Buchführung
(eins ., dopp . u . amerik .) 8. Handels¬
korrespondenz S ^ »r1esstit 10. Recht¬
schreiblehre I1-d Fremdwörterbuch
12. Geographie Richtig Englisch
14. Richtig französisch 15.DerGuteTon.
15 vorjügliche Lehrbücher je M . 1.20
Rachn .L . Schwarz & Ov..Berlin 14 8.

Kein Ton ! 5lcin Ton!

Ohne Seitenkarte
2 Original -Earlon 12 Stücke.

Dr . Bcthmanns

vasrlin-csllleltenslücKr
schäumen und duften

hervorragend für Hautpflege.
Nachn . inkl . Verp . 5.50 Mk.

Uerfandgcfcbäft3. Starke
miesdorf bei £ öln a. llst.

14 —15 jähr . Junge für
mein Eselgefähct sofort ge¬
sucht. Maldstotel Aachen.

Rechnungsformulare
ä 25 Stück geheftet in Umschlag

V* Bogen Kanzlei 25 Stück 75 Pfg.

vorrätig in der

Druckerei Klein,
Tel . 362 Südanlage 21 Tel. 362



Meiler ir. Arbeiterinnen
für uniere Uranatenfabrikation werd . n eigg «stellt

5stdl- L€isenwerke
Asslarb. Wetzlar.

Auskunft über Krieasanltihe -Versichtrnng
und sonstige arirgsanlcihrfragen

erteilt brreitw die

Lande Hypoth k̂e ban? D rmftaSt.
Die &arl  selbst vermittelt kerne Berkchenman ,yscmpceche7: 191. :tS8, 415, 493, 2575

<f e « n c b t Brennholz

durchaus sachkundig,
frlbflänbin im :Hrr
kaut , und briDflnörn
im 2dw*utrn0rr Trfo
rinn ».

Angebote mH Btld,
?4eugniSab1christeri u.
Otehaltsanlpnichen an

Z.  Wohlschlegel
ttarlsrnbe i . B.

Satseystrahe J7a.
Vurus . Leder und

Galanteriewaren.
GM«* und Porzellan

Buche , Buche und laiche sowie
in Laubholz , kaust dauernd
grobe Bosten bis 1. Apcil
1918 . Angebote mit Preis an

n it; Bayer,
Holzhandl.^ ulda

Tclrfon 632.

Für Kunstsammler!
Illustriert ** ? «eeel !»» . Kumt and

Antiquitäten-Fibel

jVCit 9er Juchhaltung
Herr oder Fräulein
ider evtl , auch später

vertrauter
per lolori o
gesucht ferner tuchen mir auch
einige Lehrmädchen mi« guter
Schulbildung , sowie eine

Packe rin.
Cffmrn mit Ußebaliantprilchci,u >'lngabe von Referenzen erbttiei
UJdrenhaus5. Rofenau,

Hachenburg

PnkÜacbo Kinführnn * für p -deo
Freund alter Kunst <a lf >*: n
mit rml *a Markentafeln , Abbil¬
dungen o. 700 Biogr. d. grftast.
Meist d. div. Kunst zweige , sowie
ca I HO Fachadressen Vorein-
aendung Mit. 6.—. Na»hnahm*
Mk 5.60.

Verlag Alfred Kock,
Bremen1

Sdireihm asr liinen

Guten Kräftigen, einspännigen

Hederwageu.
neu oder gebraucht, für so-
fort gesucht.

ttichetzrd Hölter,
Deutschordensgut.

Iluls 8sl!I!su !iS!i
II. Sa fl er

Karlsruhei. 8. ü.
v, is

labte für reinen

Leinöl -Hirnis
ebenso Ltandol u . bellen Zart
den höchsten Tagespreis und
bitte auch kleine Mengen anzn

/,)Z)GÄE>ZrDTDGT TÄTE T<
Ohne Karte serkÄortlrh ! Amtlich ffenelimigt:

he dich mit Hochfetn duftend mit K. Mandelöl.

^Noriv“. du> Hauliitlezemütel der vornehmen Welt!
F . F . U ftnrh - ltrenif

ichneeacin reinigend,
i neodbehrl . 80 kg 27 Mk. l 'nenlbehrL

für jede »*0 * 51 „ in indualr.
Hausfrau l^ ŝe J „ Betrieben.

weit»
bfgi

itebt den <t
latettwis#
on KhlHlicii >n und I
rüen ; Hast l nreinlich
ach kurzem üebrauct

und rein
öden Bestand¬
teil der Haut
erschwinden'
Mk

Hermann « lciubaus . Kanel,
Albrechlstrahe -ll.

—: Täefenmg gegen Nachnahme . :—

Alois Slogmann , Nürnberg>®©®®®®®®0®®©®®®®®®®®®®®®
Klnselmnster werden

nicht versandt

OIOIOIOIOIO.
Nur 28 Pfennig:

Jed
hing

et das ganze* Pfund fertiger Kunsthonig selbst bereitet mit
HpiflipU KiinMt !ionlge * ft«»iir.

schmeckt prachtvoll , ist bekömmlich und leicht verdaulich.
Alleinige Fabrik:

B . Reichelt,
Honigpolvor - und Nfthrmittelfabrik

Inhaber Sim. Potthast
In Oialg Nr. 75 , Poit Merke, Bez Frankfurt a Oder.
Flasche koatet nur 35 Pfg. und reicht zur Sclbstherstel-

Jedoch kann auch je ein ein-von 6 Pfd. Kunsthonigunu.
zelnes Pfund aus * « Pfd. Zucker und ' /« Pfd. Wasser (V* Liter)
hcrgeatcllt und kann der Rest im FlAschcken aufbewahrt werden,

da er nicht verdirbt.
Ausserordentlich gal begutachtet von vereidigten Nahrungsmittel-
chcmiki -rn. — Flaschen werden mit K 6 Pfg. zurückgcRauft . —

Zu Honigbrot kann man den Zucker im Kaffee sparen!
24 Fläschchen franko 8 40 Mk. — Zur Probe 4 Stuok inklusiv

Porto 180 Mk.

Zeder
kann Kriegsanleihe zeichnen

auch wenn er nicht über die nötigen Mtetdininel verjdgt sobald , er estie

Kriegs -Anleiheveruchernng
bei der

veuiseden Lebenrverliedrrungr-Vank
Itllilen Mrlllclisfi In Berlin

elngeht
Neuzeitliche Bedingungen . Niedrige Prämien.

Kostenlose Berechnungen und Auskunft durch die Direktion n
Berlin NW. 40, und

2 «bdirektor B . {yiitfc in Kassel» Wciubcrgstraste Mil.

«iich defekt, gesucht!!
Pfeif tind cvrntl Schriftprob «- an

Lehmann,  Hornau (Taunus)

iHrbrniidurr leldgrauei

Nock
• uii in Hose kaufen gesucht
CH ii.  ooi .'l an die Crpednlon.

F.mAuskiinllsbuchf.JedermannI
Pkarmizeutiscli -medlziniiohes

Taschenwörltsrbuch \ überap «-
llmker I.«Iiwrtld Km .\ m ItHchlngi
hu*h für «r tl. Itilfs )» rsonal.

Hamartlcr , > iniiÄlssoldal - n,
Krankcnarhu i nlmi u. / ebihlrte
Wrn In I *men geh M. | ho.
gegen Kmi.-mlun m. 11»;» | >A I
Hm Id, m b-outworli ’t die Fragen
Welche Arznei hai d. r Arzt ver-

ortInetv
Welch« Krankheit hat er f«*stg.

*Mi<
Versand dun )» jode Huchhand-
hing o.l v Verlag
Siegfried Seemann Berlin NW 6.

- " die zum 15. Noo «über oder
1 Dezember d. X  ein

sauberer Mädchen.
Meldungen ui «Hebalisaiisprudieii
und »leugmeablchrisien sind zu
richten an

?frau Lemmar Musiklehrer
\V IWettig . Hilchenbach.

iKr . Ziegen ».

6eUnä88e,i.
B lirm « »«»fort  Alter und t»e-
wWwhl augrbr » A' i-ktmO um-
*«no C»g Englhrtcht . mdiI  Ver

»endsvach Stookdorf ' s
Miiechra

1* e n n c Ii t!

M o n toure
uiib erfahrene

HHfsmon teure
für elektr Llcht und Kraftanlagen
sofort!  Reisekosten angeben'

Lech-Eleklrizilälswerke
BctriebsbOro:

Wem ml ii ge it i bayr Allgöti,
frankfurter

Hotclsckrckär . Mirse
für Damen und Herren.
Beginn der neuen Kurse:

17 . Zeptcmber.
«rtindlickw praktische Ausbildung
in allen Lachern des Hotelbüro»

dlenste».
Prospekte durch den Kursleiter

Dir . (* . Mencrhans,
Ulodcsberger Hof , Modesberg.

Haus mit Bäckerei
Wirtschaft oder Ge

schalt auch mit Land . >clbftuer
kiiuser ichretben an Wilhelm
Olros . postlagernd Wiegen.

DaucN

!D Ä,
Pr. gr Sanita»-br>«l. Halb

Strick manch inen
aller Systeme , m M. 40 50 Alt*
asldung . Katal . frei . I*. Kirsch,

Hrannurliwrlg.

Heiratsgcfnch.
Handwerker 27 Zahle nli , .>eld
grauer , sucht auf diesem Wege
dir Bekanntichaii eines braven
Mädchens zwecks spaierer Heirat.
Ausstattung erwünscht Anivori
mSalichft mi « Bild unter A K
fiftvt an die iUeschaitGllelle d B!

Kr3ft « iwtji5S -8usip6nwüFZ6
gunmLtvrt 20 22 Vo !. " ^ Kiwei8Sg «bklt . von vor ^üModer
Qualität u . Scbmackhafligkeit , bat laufend abzugeben

Karl Korherr , SfuffSarf.
Grossisten gesucht!

VoNgailer
ioiuic Holz Bearbeitung^

iafle \u  ka.
gesucht.

ftnrl DiUmaun.
Höchst am Main.

1P1PPP ,0 ln,, dc Vorrat reicht,
»riüiu per Nachnahme:

Brima la lOIühpiiusch . I.l " M
8 lei prima AetnlikOre

4.70, 9 .70 p. riler . Bersand in
■’>, lo , ÖO Vir . Korbslasch Veviere
Irnnfo zuruck, csaudt , werd . voll
wertig gulgeschrieben.

0. fi.  Qrambs, fS!
Nene Lpiralbohrcr,

Keilen , Metallsägen,
vohrsnttrr , Zange»

aller Art
kaust »ede Menge gegen sofort.
Kalle u. erbittet Angebote

H . L . ÄZicisla,
Acrliu Drmpcihof.
Berlinerstraf,e 9i ».

»vür 'WirtschaftSart . (Pifeu
kurzN ' areU . Holzwareu u dgl.
suche ich eine» tüchtigen nur
d rancheknndigen

Berkänfer und
Lageristen.

Angebote mir »SchaltSaniprnche
und Bild erbeten au

i.  Strenger . Berlin.
Neue ; i«•o?,ck>u uifer >».

©rünbcri,
Wegen T odessalles iü das An.
wesen des früheren t̂ emeinde
rechne ro Höckel. lKrünberg,
Pohndorier 2 ix.  und zwar 7

Wohnhaus
bestehend aus L5 . zimmern mit!
hübschem Marten , in gesunde » !
freier Page gelegen , zum Preise
von 25 000 Mark

Die besten

Pictssava-
Ersatz-

Besen
liefert grosse Posten prompt •

F Sommer, Köln Rh.
Heumarkt58 , Fern8p. B3707

Verlangen Sic Offerte.
Einzelmuster per Post¬

nachnahme.

eh
jhefteflen

jjitm »“)- “”S Für

HÄ ' .Zt/ri * * # *
dvag" ^ giefse * ^^

jllliitK « Ä*

„it « « ( ' *
SejUllher Sn

Sro

£ie ßampftätiflfeii:

wMß. flat '1
tfnltttn bet Front
r .tft jeltorfllüjuWig«
ln b« QUSgeben̂ten Trtcht
ju «tlunbunjlsei^ ten. J
tato mit ftaitenW n
ht Statit C°mbrl>-Ali°
a„. »uf ben Flügel" fP
Inb« Mite btong der {fei
bott mutte et"ü-hts butflt
- Set St. Ouentin lebte dl
iit Jtaticbiale »hielt tttebi
sthin atlettetal unb Btohe
d:S llhkinin-deS-Daines sp
.dliOelitkämpfe ab. Auch
'.Kampagne und on derÜ

das jyfucr.
Ccßlidicr  Sr l

2nd )c (Kronabnehmer für

Wafck»riegel I»
tonfrei , ganz löslich , und

Wafchpasta
hervorragende Qualität.zu verkaufen. .. . w . .. .

Kauftiebhaver wollen sich an Psciffer , Chemische  Produkte , München,
Hileensbergerftraste 25.

M bet 3nic\ Ötjel \
ttMt. In ungestümem Vo
.'nianbricupienta unb,
r(ji»e das tzelamiaben der
Heind, wo ec sich stellte. ^
rc>i!Worden her abgcschnürt
-chisfc die ßonbbattertcnr

brennendenArensbura
mWicht, Teil bcr3nfef,na
•caff ktlig zurücklveichen,

E der Insel Moon
kniete Torpedobootefin

! und Tußoc
Uuterzeichneleu wenden

Wilhelm tOSfer , Biibiugeo
i»» Hessen, binmnaflmnstr . 17.

SSS 'Jm ’4
Mückgedciingt.

Herzliche Bille! IT
Die . iaht der evangelischen

Christen im Ursprungsland der
Jesuiten ist gröber als dieser
ganze Crbcn . 2ie sind aber ein
armes , geringes Botk . ,) n Mn
drid ist das evangelische Waisen '
haus baufällig , cm Neubau und \
Umbau nichi gi umgehen . Vastt i
uns den Willen Gottes tun . in I
dem wir mit Wohl tun verstopfen
die ltiuvifleuheil der törichten
Menschen.

ll

6anr hsrvorrLt ; snlI

„t nx-in Kttszcnd bepulai Metes u. vielfach erprobtes weiches

Sai miak-Schmiet-Wasctam ittel
%  0 o3cbo n i

J tTi ^ ^ nbi
^te ®enetnfAu at (

Schjflii,t Urtello ». Macl.t Jie Witsche blutenwei ». , _
« «rentiert “«« Wiülich . - Versend ohne Karte . H Pfund-
K«. ' | inkl -rpackun ;; Mk. 7 50 p.-r Narlmehme orler

nregen vorherige Finsendung des Betraget.
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«Dsteodor ^ iirdner . Pastor, j ^(Silcuach. tPoflfcheckkoma ^

ln Zentner -Fasiern Preisermässigung.

Hohnholz, ßeriin-Terapelhof11, Stollbergsti

6°" Ct,el' 's- In uttfetech

Blc'nUlifltrn Jgjg";
Holzr ahmenmakro «en, Kmherbei
ten . Cisenmobelinbrik 2nhl in
Tdü ringen.

Verwandt ! „ Krtux Pf«nnig *' Marktn
und '0 PltnnJo und

,Kr<ur -Pfennig " p «|dpoiikarl «n ; | ? Ff.
*°  Oa » r f r| t - +tZ£t Wifi  sftf.£**Cait *”'** * rT,'r‘« v*r*?-

ÄO»lKt..r . t

Heue tl-k
»fHrt «mi ! 'nr15; 0f l' Nl

Ditbcru
^cch unferc 'l
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Die »̂ oiAen der Schuh » ffonaraturen
,M *" Ch""'"'r * «“ 'Wlinl . rfn Holtsohl . ,, o . R, « . « 65PS8J

Geräuschlos“  und „Trapp“
h v 1 ’ mann  selbst unter die Schube angebracht werden.

IYa|>|i
elelon

I 'ii ^ nfrircicr  K * « urltt

Ttr  Ehcf dck z,

lftC fe f 15' 0ft ' 3i

*ei fc a" Û"

behoben. Die Sohlen -in
Wiedervurk.utfvr l 'roi ».

iHig, werden in jeder Grosse
fcung.

?liefert *»b

[rf p,e^! °-’ Hotowarenfabrik, CSIn-Bellbrück.
»In nulhelni \r.  1 * « 7 . Kmt K f rM . I« dl >. ch \r . 25.
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